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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 21. Juni 2018  
hier: Änderung der Arzneimittel-Richtlinie (AM-RL) 
  Anlage IX – Festbetragsgruppenbildung 
  Linezolid, Gruppe 1, in Stufe 1 nach § 35 Absatz 1 SGB V 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 21. Juni 2018 über eine 

Änderung der Arzneimittel-Richtlinie wird nicht beanstandet. 

 
Ergänzend wird auf Folgendes hingewiesen:  

 
Das Bundesministerium für Gesundheit wird den GKV-Spitzenverband auffordern, dem 

Bundesministerium für Gesundheit ein Jahr nach Inkrafttreten der Festbeträge für diese 

Festbetragsgruppe über die Auswirkungen hinsichtlich der Bildung der o. g. Festbetragsgruppe, 

insbesondere über die Versorgungssituation und Anzahl an Anbietern von Arzneimitteln mit 

dem Wirkstoff „Linezolid“, zu berichten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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